
Bericht über das Seniorenspiel am Freitag, 26. 08. 2016, 18.00 Uhr 
(Auftakt zum 12. ASK Weinheurigen in der „Steyr-Arena“): 
 
ASK St. Valentin : SC St.Valentin  1 : 1 (0 : 0)  (2 mal 40 Minuten; Schiedsrichter Leinemann Helmut) 
 
Aufstellung und Spielerwechsel: Backfrieder Klaus 
 
Tor: (1) Haselberger Peter; 
Abwehr: (6) Kerschbaumsteiner Matthias, Habichler Kurt, Shaheen Ali, Wagner Martin, Backfrieder Klaus, 
  Brunner Klaus 
Mittelfeld: (5) Huber Gerhard, Ungerböck Michael, Grafinger Peter, Engelberger Wolfgang,  
  Scheiblehner Jürgen, 
  Obermüller Markus  
Sturm: (3) Priller Roland, Praska Michael, Kopec Slavomir 
 
Kommentar aus meiner Betreuer-Sicht:  
 
Herrliches Sommerwetter (28 Grad) und der gepflegte Rasen der weiten „Steyr-Arena“ bieten die besten 
Voraussetzungen für ein schönes Spiel. Da muss jedes Fußballerherz höher schlagen. 
 
Weniger gute Voraussetzungen für ein erfolgreiches Spiel bietet unser von 17 auf 14 Feldspieler geschrumpfter 
Kader: In den letzten drei Tagen mussten Eckel Bernd, Hauser Gunnar und Wirlinger Markus 
verletzungsbedingt absagen. 
 
Der ASK hingegen tritt erstmals mit 20 Feldspielern und 2 Formationen an – so wie wir beim 4:4 im Jahr 2011. 
 
ASK-Schiedsrichter Leinemann Helmut ist ohne Linienrichter und angesichts einiger unverbesserlicher 
Suderanten nicht zu beneiden. 
 
Trotz dieser schlechten Vorzeichen schlagen wir uns von Beginn an ausgezeichnet. 
Habichler Kurt spielt – genau ein Jahr nach seinem Achillessehnenriss – einen souveränen Libero. 
Nach der Pause vertritt ihn „Knacki“ ebenso beherzt. 
Shaheen Ali räumt meist erfolgreich vor ihnen ab. 
Auch unsere Außenverteidiger stemmen sich wacker gegen die personelle Übermacht. 
Im Mittelfeld sind Huber Gerhard und Priller Roland ständig anspielbar. 
Ungerböck Michael läuft weite Wege und sprintet oft auf Rechtsaußen. Er und „Kerschi“ sind die einzigen 
Feldspieler, die 80 Minuten ohne Auswechslung durchhalten – Gratulation!. 
Vorne „enteilt“ Praska Michael seinen Gegenspielern einige Male und schießt uns in der 48. Minute in Führung. 
Priller Roli bleibt bei einigen Schüssen nur mit Pech ein Tor versagt. 
Ca. zwischen 60. und 70. Minute geraten wir doch einigermaßen in Bedrängnis. Dem ASK gelingt aufs 
„Haustor“ nur durch einen Elfer der Ausgleich. Sonst hält „Hasi“ einige Bälle oder sie verfehlen knapp das Ziel. 
In Kontern und in der Schlussphase haben aber wir die wesentlich konkreteren Chancen. 
 
Großteils der 2. Halbzeit wehren wir uns mit 12 gegen 20 Feldspieler erfolgreich – ein Pauschallob an das 
gesamte Team! 
 
Unmittelbar nach dem Spiel ernten wir bei der „Siegerehrung“ die Früchte unseres Kampfgeistes: 
Unser Stadtpfarrer Dechant Johann Zarl überreicht mir den von SC-Legende Essletzbichler Erwin gefertigten  
Holz-Wanderpokal.  
Denn bei einem Auswärts-Unentschieden „gehört“ er uns und ist jetzt wieder ein Jahr am SC-Platz zu 
bewundern! 
 
Die Derby-Ergebnisse ASK gegen SC seit 2010 (auch im Wanderpokal als „Pickerl“ zu lesen:) 
2010: 1 : 0; 2011: 4 : 4; 2012: 3 : 1; 2013: 3 : 7; 2014: 2 : 3; 2015: 4 : 1; 2016: 1 : 1 
 
Spielverlauf: 
 
12. Min.: „Hasi“ grabscht Aufreiter Thomas den Ball von den Füßen und fällt ihn dabei im Strafraum. 
  Die Pfeife von Schiri Leinemann Helmut bleibt Gott sei Dank stumm.  
13. Min.: Priller Roli schießt aus 30 m – am langen Eck vorbei. 
18. Min.: Haml David zieht einen Freistoß vom 16er-Eck übers kurze Kreuzeck. 
30. Min.: Flanke Ungerböck Michael, Kopfball von Priller Roli verfehlt Tor. 
32. Min.: Priller Rolis Links-Schuss aus 20 m – Lattenpendler!  
 
Halbzeit 



 
45. Min.: Schuss von Backfrieder Klaus nach Abwehrfehler von Dantlinger Klaus geht knapp links am Tor  
  vorbei. 
48. Min.: Praska Michael schließt eine schöne Kombination mit Schuss ins lange Eck ab – 1 : 0 für uns! 
59. Min.: Freistoß Haml David: Lieberth Ronnies Fersler verfehlt die Stange hauchdünn. 
61. Min.: Getümmel im Strafraum: „Hasi“ kann den Ball nicht festhalten, wird aber behindert (?), fällt dann  
  einen Stürmer. Jetzt pfeift Leinemann Helmut – heftig beschimpft - einen Elfer. 
62. Min.: Dorfmayr Michael verwandelt den Penalty sicher – 1 : 1! 
 Halbzeit 
64. Min.: Harmloses Haml-Schüsschen hält Hasi. 
66. Min.: Brunner Klaus läuft aus Linksaußen durch und schlägt eine herrliche Flanke. Praska Michael  
  und Kopec Slavi verfehlen den Ball knapp.. 
74. Min. Praska Mike läuft allein auf Goalie Wimmer Jochen zu, spielt aber zu uneigennützig und schlecht ab. 
74. Min. „Hasi“ hält nach Fast-Eigentor-Abreißer von „Kerschi“. 
76. Min. Haml David verschießt einen Freistoß. 
77. Min. Priller Rolis Freistoß-Flanke köpfelt ein ASK-Verteidiger an die eigene Latte 
77. Min. Drehschuss Roli – am langen Eck vorbei. 
80. Min. Praska Mike läuft erneut allein auf Wimmer Jochen zu, kann ihn aber nicht überwinden - 
  verständlich nach seinem Laufpensum. 
81. Min. Schlusspfiff!  1 : 1 – Aus meiner Sicht für uns ein höchst verdientes Unentschieden 
 


